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Bericht über die Exkursion anlässlich der 80. Geburtstage von 
JÜRGEN KLAWITTER und GUNTHER KLEMM durch die Wuhlheide  

am 16. August 2020 

 
Der Sommersonntag im August versprach sonnig und heiß zu werden. Da traf es 
sich gut, dass die geplante Exkursion anlässlich der 80. Geburtstage von JÜRGEN 
KLAWITTER und GUNTHER KLEMM in die Waldbereiche der Wuhlheide führte. Zu 
den beiden Jubilaren1 gesellte sich eine kleine Gruppe Vereinsmitglieder zur 
gemeinsamen Exkursion (Abb. 1). 

Die Wuhlheide in Köpenick, im Berliner Urstromtal gelegen, weist im von uns 
besuchten Abschnitt mit seinem Fingerkraut-Eichenwald (Potentillo-Quercetum) 
ein bedeutendes floristisches Inventar auf. Die Pflanzengesellschaft Potentillo-
Quercetum ist im norddeutschen Flachland vom Aussterben bedroht (RENNWALD 
2000). Vor allem durch die akribische Erfassung von GUNTHER KLEMM in den 
1990er-Jahren wurde darauf aufmerksam gemacht (KLEMM 1997). HOFMANN & 
POMMER (2013) schreiben, dass der Fingerkraut-Eichenwald in Nordost-
deutschland nur punktuell beobachtet wird, und nennen als Beispiel die Berliner 
Wuhlheide. Der von HOFMANN & POMMER (2013) beschriebenen Artenzusa-
mmensetzung lagen u. a. 13 Vegetationsaufnahmen aus der Wuhlheide von KLEMM 
(1997) zugrunde. Zahlreiche Fundorte auch überregional bedeutender Pflanzen-
arten wurden von ihm in Karten dokumentiert – eine wertvolle Grundlage für die 
Beurteilung von Veränderungen und Kontinuitäten im Artenbestand. Die meisten 
typischen Arten des Fingerkraut-Eichenwaldes sind Arten, die im Berliner 
Florenschutzkonzept als prioritäre Zielarten aufgeführt sind (MEISSNER & SEITZ 
2010).  

Seit 2009 werden die in der Wuhlheide vorkommenden Zielarten durch die 
Koordinierungsstelle Florenschutz erfasst. Mit den Nachweisen von Gunther 
Klemm konnten seit Mitte der 1990er-Jahre 29 Zielarten des Florenschutzes in der 
Wuhlheide nachgewiesen werden (17 Zielarten mit sehr hoher Schutzpriorität, 
12 Zielarten mit hoher Schutzpriorität). Potentilla alba, eine der namensgebenden 
Arten des Fingerkraut-Eichenwaldes, ist eine der Zielarten des Florenschutzes mit 
sehr hoher Schutzpriorität, die in Berlin vom Aussterben bedroht ist. In der 
Wuhlheide befindet sich das einzige aktuelle Berliner Vorkommen, das zu den 
größten Beständen in Nordostdeutschland zählt.  
                                                           

1 Vgl. die Beiträge von SEITZ (2020) und SEITZ et al. (2020) in diesem Band. 
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Die Zielarten-Erfassung von 2009 zeigte eine erhebliche Beeinträchtigung und 
Gefährdung der Zielartenvorkommen und des Fingerkraut-Eichenwaldes durch 
Ausbreitung von konkurrenzstarken Arten und zunehmende Beschattung der 
Bestände. Aufgrund des festgestellten starken Aufwuchs von Acer platanoides und 
Prunus serotina war absehbar, dass sich der gesamte Lebensraum bei weiterer 
Ausbreitung dieser Arten grundlegend verändern würde und die Zielarten so gut 
wie keine Überlebenschance hätten. Daher werden seit 2010 von der Unteren 
Naturschutzbehörde Treptow-Köpenick Maßnahmen zur Erhaltung des Finger-
kraut-Eichenwaldes durchgeführt, die seit 2012 durch jährliche Pflegeeinsätze des 
Botanischen Vereins ergänzt werden. Ein Monitoring von 9 Zielarten in den 
Maßnahmenflächen im Jahr 2015 ergab, dass von insgesamt 30 Erfassungen 50 % 
eine positive Entwicklungstendenz und 40 % einen stabilen Zustand aufweisen. 
Nur bei 10 % der Erfassungen wurde eine negative oder unklare Entwicklungs-
tendenz festgestellt, was jedoch auf externe Störungen zurückzuführen war. Mit 
den Maßnahmen wurde somit erfolgreich den 2009 festgestellten Gefährdungen 
begegnet. Auf der Geburtstagsexkursion sollten einige der Zielarten und die zu 
ihrem Schutz durchgeführten Maßnahmen vorgestellt werden. 

Abb. 1: Die Jubilare JÜRGEN KLAWITTER und GUNTHER KLEMM bei der Begrüßung in der 
Wuhlheide (Foto: J. MEISSNER).  
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Die Wanderung führte vom S-Bahnhof Wuhlheide auf einem Wanderweg 
südlich eines alten Bahndamms in den Fingerkraut-Eichenwald. Als erster 
Exkursionspunkt wurde eine kleine Lichtung angesteuert. Hier waren in den letzten 
Jahren Pflegeeinsätze des Botanischen Vereins durchgeführt worden. So sind 
einige Gehölze – z. B. Robinia pseudoacacia, Rhamnus cathartica, Ligustrum 
vulgare und aufkommende Acer platanoides – entfernt worden, um die durch 
Beschattung und Verbuschung bedrängten seltenen Arten zu fördern, die hier 
besonders zahlreich vorhanden sind. An dieser Stelle kommen typische Arten 
gemeinsam vor: Galium boreale, Potentilla alba, Carex hartmanii, Serratula 
tinctoria, Filipendula vulgaris und Betonica officinalis – Arten, die nicht nur in 
Berlin, sondern auch in Brandenburg auf der Roten Liste stehen. Das Vorkommen 
von Potentilla alba ist mit seiner Flächengröße und Individuendichte von 
überregionaler Bedeutung, denn in Brandenburg existieren nur noch wenige, meist 
kleinflächige Bestände. 

Allerdings werden die lichten, offenen Flächen auch gerne zum Lagern und 
Kinderspiel genutzt. Eine kleine Population von Iris sibirica kämpft an einem 
Trampelpfad daher schon seit einiger Zeit ums Überleben. Möglicherweise können 
künftig die Stadtnatur-Ranger, die bald auch in Treptow-Köpenick zum Einsatz 
kommen sollen, die Erholungsnutzung und insbesondere Kita-Gruppen in der 
Wuhlheide so lenken, dass die sensiblen Bereiche weniger belastet werden. 

Die nächste Station auf unserem Weg waren die Waldbereiche im Umfeld der 
kleinen Lichtung, in denen 2018 mit Maschineneinsatz großflächig Prunus 
serotina, Acer platanoides, Syringa vulgaris, Ligustrum vulgare und andere 
Neophyten beseitigt wurden. Bis zu diesem Zeitpunkt konnten aus Kapazitäts-
gründen nur auf einer Fläche von ca. 1,5–2 ha Maßnahmen zum Schutz des Finger-
kraut-Eichenwaldes umgesetzt werden, wohingegen der Fingerkraut-Eichenwald 
laut Biotopkartierung insgesamt eine Fläche von rund 9 ha aufweist. Mit Mitteln 
der Strategie Stadtlandschaft des Landes Berlin konnte die Untere Naturschutz-
behörde in Abstimmung mit den Berliner Forsten und der Koordinierungsstelle 
Florenschutz 2018 eine Landschaftsbaufirma beauftragen, auf einer Fläche von 
ca. 6 ha Maßnahmen zur Auflichtung des Gehölzbestandes durchzuführen. Dabei 
wurden u. a. rund 1.250 Stubben von Prunus serotina gerodet und deren Stamm- 
und Kronenmaterial aus den Beständen entfernt. Außerdem wurden mehrere alte 
Exemplare von Acer platanoides, die als Samenbäume eine Gefährdung des 
Fingerkraut-Eichenwaldes darstellten, gefällt und gerodet. Auf der gesamten 
Fläche wurden neophytische Gehölze beseitigt, zum Teil sehr dichte Bestände von 
Syringa vulgaris und Ligustrum vulgare. Stellenweise wurden auch Strauch-
bestände einheimischer Arten aufgelichtet, um die lichtliebenden Arten des Finger-
kraut-Eichenwaldes zu fördern. Die Fundorte von Zielarten des Florenschutzes 
wurden während der Arbeiten markiert, sodass Beeinträchtigungen der Zielarten 
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weitestgehend vermieden werden konnten. Im Ergebnis bieten die Maßnahmen-
flächen nun das Bild eines lichten Eichenwaldes, wohingegen in benachbarten Be-
ständen stellenweise eine dichte Strauchschicht mit Prunus serotina zu finden ist. 

Auf dem weiteren Weg verließ die Exkursionsgruppe zunächst den Fingerkraut-
Eichenwald. In der Nähe des Wasserwerks wurde Potentilla heptaphylla erwähnt. 
Die Art war von GUNTHER KLEMM in den 1990er-Jahren nachgewiesen worden, 
2005 ließ sich am Rande einer Aufforstung noch ein einzelnes Exemplar 
nachweisen. Seither ist die Art verschollen. Eine kurze Nachsuche blieb auch 
diesmal erfolglos. 

Der Weg führte nun auf eine Wegschneise, wo einige kräftige Exemplare von 
Silene tatarica wuchsen. Die Exkursionsgruppe durchquerte die Unterführung 
unter dem ehemaligen Bahndamm. Unmittelbar nördlich vom Bahndamm gibt es 
auch einen Bestand von Silene tatarica, der aber aufgrund von Bauarbeiten der 
Berliner Wasserbetriebe nicht besichtigt werden konnte, da er in einem mit 
Bauzäunen abgesperrten Bereich lag. Im Herbst 2020 wird dieser Bestand umge-
siedelt, da der Fundort unmittelbar vom Bau einer Wasserleitung betroffen ist. 

Weiter nördlich ging es auf einem kleinen Pfad in einen weiteren floristisch 
bedeutenden Abschnitt des Potentillo-Quercetums. Auch hier wurde 2018 in 
Teilbereichen Prunus serotina gerodet. 

Neben den bereits genannten Arten konnten Armeria maritima subsp. elongata 
und Scorzonera humilis gezeigt werden. Auch kommt ein sehr kleiner Bestand von 
Rhytidiadelphus triquetrus hier vor, ein Moos, das in Berlin sehr selten und daher 
vom Aussterben bedroht ist (KLAWITTER & KÖSTLER 2017). 

An diesem zweiten „Hot Spot“ hat der Botanische Verein seit dem Jahr 2012 
im Herbst jährliche Pflegeeinsätze durchgeführt. In Zusammenarbeit mit der 
Unteren Naturschutzbehörde Treptow-Köpenick wurden hochwüchsige Gras-
bereiche mit dem Freischneider gemäht und abgeräumt (Abb. 2). Auch wurden 
z. B. jüngere Prunus serotina und Acer platanoides mit den Stümpfen und Wurzeln 
ausgegraben und entfernt. Nach Absprache mit dem Revierförster waren hier 2010 
mehrere alte Ahorne entfernt worden, die die Bodenvegetation durch starke 
Beschattung und vor allem mit zahlreicher Ahornverjüngung beeinträchtigten.  

In den Bereichen konnten mehrere große Bestände von Iris sibirica besichtigt 
werden, jedoch ist die Art durch die Trockenheit der vergangenen Jahr stark in 
ihrer Vitalität beeinträchtigt. Weiterhin wirkt sich auch in diesem Teil der 
Wuhlheide die zunehmende Erholungsnutzung negativ auf die Zielarten und die 
Vegetation insgesamt aus. Schädigungen durch Tritt und Lagern waren deutlich 
erkennbar. Dabei spielen auch Reiter eine Rolle, die sich nicht an den ausge-
wiesenen Reitweg halten, sondern andere Wege nutzen und zum Teil sogar quer 
durch den Wald reiten. In den vergangenen Jahren wurden Schädigungen von 
Scorzonera humilis-Beständen durch Pferdetritt beobachtet. 
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Abb. 2: Mitglieder des Botanischen Vereins harken bei einem Pflegeeinsatz Mahdgut 
zusammen (Foto: M.-S. ROHNER). 

Nun war bereits die Mittagszeit herangekommen und so wurde die 
nahegelegene Kleingartenkolonie Flora angesteuert. Auf der Terrasse des „Flora-
Treff“ fand sich zum Ausklang mit Wildschweinbraten und Plaudereien ein 
schattiges Plätzchen. 
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